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Ausschreibungen von
Vertragsarztsitzen für die
Zulassungsbeschränkun-
gen angeordnet sind

Die Kassenärztliche Vereini-
gung Nordrhein schreibt auf
Antrag der betreffenden
Ärzte, bzw. deren Erben, die
folgenden Vertragsarztsitze
zur Übernahme durch Nach-
folger aus:

Im Bereich der Bezirksstelle
Düsseldorf:

Kreis Neuss Chiffre-Nr. 139/96

Praktischer Arzt
(in Gemeinschaftspraxis)

Kreis Neuss Chiffre-Nr. 140/96

Arzt für Allgemeinmedizin

Kreis Neuss Chiffre-Nr. 141/96

Arzt für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde

Stadt
Düsseldorf Chiffre-Nr. 142/96

Arzt für Neurologie
und Psychiatrie

Stadt
Düsseldorf Chiffre-Nr. 143/96

Arzt für Innere Medizin

Stadt
Düsseldorf Chiffre-Nr. 144/96

Praktischer Arzt

Kreis Neuss Chiffre-Nr. 145/96

Arzt für Orthopädie

Bewerbungen richten Sie bitte
innerhalb drei Wochen nach
Erscheinen dieser Veröffent-
lichung an die KV Nordrhein,
Bezirksstelle Düsseldorf,Nie-
derlassungsberatung, Ema-
nuel-Leutze-Straße 8, 40547
Düsseldorf, Tel.: 0211 - 59 70
- 462.

Im Bereich der Bezirksstelle
Köln

Kreis
Euskirchen Chiffre-Nr. 18/96

Facharzt für
Kinderheilkunde
(Ausscheiden aus einer
Gemeinschaftspraxis)

Stadt Köln Chiffre-Nr. 19/96

Facharzt für Chirurgie
(Einzelpraxis)

Stadt Köln Chiffre-Nr. 20/96

KASSENÄRZTLICHE VEREINIGUNG
NORDRHEIN

Artikel I: Die Satzung der Nordrheinischen Ärzteversorgung
vom 23.10.1993 (SMBI. NW. 21220) wird wie folgt geändert:
In § 5 Abs. 5 Satz 1 wird das Wort „laufenden“ gestrichen.

Artikel II: Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach der
Veröffentlichung in Kraft.

Prof. Dr. med. J.-D. Hoppe, Präsident

Genehmigt. Düsseldorf, den 24. November 1995
Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

des Landes Nordrhein-Westfalen
Im Auftrag Dr. Erdmann

Die vorstehende Satzungsänderung wird hiermit ausgefertigt
und im Rheinischen Ärzteblatt bekanntgemacht.

Düsseldorf, 04. Dezember 1995
Der Präsident, Prof. Dr. med Jörg-Dietrich Hoppe

Facharzt für
Allgemeinmedizin
(Einzelpraxis)

Stadt Köln Chiffre-Nr. 21/96

Facharzt für Haut- und
Geschlechtskrankheiten
(Einzelpraxis)

Rhein-Sieg-
Kreis Chiffre-Nr. 22/96

Facharzt für Innere Medizin
(Einzelpraxis)

Stadt Köln Chiffre-Nr. 23/96

Facharzt für Innere Medizin
(Einzelpraxis)

Stadt Köln Chiffre-Nr. 24/96

Facharzt für Orthopädie
(Einzelpraxis)

Rheinisch-Bergischer-
Kreis Chiffre-Nr. 25/96

Facharzt für Frauenheilkun-
de und  Geburtshilfe 
(Einzelpraxis; Bewerbung
der Tochter liegt vor)

Stadt Bonn Chiffre-Nr. 26/96

Facharzt für Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe
(Einzelpraxis)

Stadt Bonn Chiffre-Nr. 30/96

Facharzt für Orthopädie
Ausscheiden aus einer Pra-
xisgemeinschaft

Rhein-Sieg-
Kreis Chiffre-Nr. 27/96

Facharzt für Orthopädie 
(Einzelpraxis)

Stadt
Euskirchen Chiffre-Nr. 29/96

Praktischer Arzt
(Einzelpraxis)

Bewerbungen richten Sie bitte
innerhalb drei Wochen nach
Erscheinen dieser Veröffent-
lichung an die KV Nordrhein,
Bezirksstelle Köln, Zulas-
sungsausschuß, Sedanstraße
10 - 16, 50668 Köln,Tel.: 0221
- 77 63 - 194.

Im Bereich des Zulassungs-
ausschusses Duisburg:

Stadt
Duisburg Chiffre-Nr. 103/95

Facharzt für Neurologie und
Psychiatrie
(Einzelpraxis)

Stadt Essen Chiffre-Nr. 104/95

Facharzt für Augenheilkunde
(Einzelpraxis)

Stadt Mülheim
a. d. Ruhr Chiffre-Nr. 105/95

Praktischer Arzt
(Einzelpraxis)

A M T L I C H E
B E K A N N T M A C H U N G E N

Änderung der Satzung der Nordrheinischen Ärzte-
versorgung vom 28. Oktober 1995

Die Kammerversammlung der Ärztekammer Nordrhein hat
in ihrer Sitzung am 28. Oktober 1995 aufgrund des § 6 Abs. 1
Nr. 9 in Verbindung mit § 20 des Heilberufsgesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 27.April 1994 (GV. NW. S. 204)
– SGV. NW 2122 – folgende Änderung der Satzung der Nord-
rheinischen Ärzteversorgung beschlossen, die durch Erlaß des
Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes
Nordrhein-Westfalen vom 24. November 1995 – VBB-0810.46 –
genehmigt worden ist.

NORDRHEINISCHE 
ÄRZTEVERSORGUNG
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Stadt Mülheim
a. d. Ruhr Chiffre-Nr. 106/95

Praktischer Arzt
(Einzelpraxis)

Stadt
Duisburg Chiffre-Nr. 107/95

Facharzt für Orthopädie
(Einzelpraxis)

Kreis Wesel Chiffre-Nr. 108/95

Praktischer Arzt
(Einzelpraxis)

Kreis Wesel Chiffre-Nr 109/95

Facharzt für Augenheilkunde
(Einstieg in eine Gemein-
schaftspraxis)

Stadt Essen Chiffre-Nr. 110/95

Praktischer Arzt
(Einzelpraxis)

Stadt
Oberhausen Chiffre-Nr. 111/95

Facharzt für
Kinderheilkunde
(Einzelpraxis)

Stadt Essen Chiffre-Nr. 112/95

Praktischer Arzt
(Einzelpraxis)

Stadt
Oberhausen Chiffre-Nr. 113/95

Facharzt für Innere Medizin
(Einzelpraxis)

Stadt Duisburg Chiffre-Nr. 1/96

Facharzt für Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe
(Einzelpraxis)

Stadt Mülheim Chiffre-Nr. 2/96

Praktischer Arzt
(Einzelpraxis)

Stadt Essen Chiffre-Nr. 3/96

Facharzt für Innere Medizin
(Einstieg in eine Gemein-
schaftspraxis)

Kreis Wesel Chiffre-Nr. 4/96

Praktischer Arzt
(Einstieg in eine gebietsüber-
greifende Gemeinschaftspra-
xis)

Kreis Wesel Chiffre-Nr. 5/96

Facharzt für
Nervenheilkunde
(Einzelpraxis)

Bewerbungen richten Sie bitte
innerhalb drei Wochen nach
Erscheinen dieser Veröffent-
lichung an die KV Nordrhein,
Zulassungsausschuß für Ärzte
Duisburg, Mülheimer Straße
66, 47057 Duisburg.

Wir weisen darauf hin, daß
sich auch die in den Warteli-
sten eingetragenen Ärzte bei
Interesse um den betreffenden
Vertragsarztsitz bewerben
müssen.

Am Samstag, den 09. März
1996 führt die Kassenärztli-
che Vereinigung Nordrhein,
Bezirksstelle Düsseldorf,
einen Einführungslehrgang in
die vertragsärztliche Tätigkeit
durch.

Tagungsort:
im Hörsaal 13 A der 
Medizinischen
Einrichtungen der
Universität Düsseldorf

Beginn:
9.30 Uhr

Anmeldungen für die Teilnah-
me an diesem Einführungs-
lehrgang sind schriftlich bis zum
09. Februar 1996 an die Kas-
senärztliche Vereinigung N ord-
rhein,Bezirksstelle Düsseldorf,
Emanuel-Leutze-Straße 8,
40547 Düsselorf, zu richten.

Der Unkostenbeitrag von 30,–
DM ist zu überweisen auf das
Konto der KV Nordrhein,
Bezirksstelle Düsseldorf, Nr.
0001 417 843,bei der Deutschen
Apotheker- und Ärztebank in
Düsseldorf.

Der Teilnehmerkreis ist auf 250
Personen begrenzt. Parkmög-
lichkeit ist auf dem Unigelän-
de ausreichend vorhanden.

A M T L I C H E
B E K A N N T M A C H U N G E N


